
 
 

Fraktion DIE GRÜNEN                                 München, den 03.10.2020 
im Bezirksausschuss 18, Untergiesing-Harlaching 

 

Fraktionssprecher*innen: Dietlind Alber & Norbert Weigler |   E-Mail: 18@ba.gruene-muenchen.de 

 
Antrag für die Sitzung des Bezirksausschusses 18 am 20.10.2020: 

 
  
Optimierung der Ampelphasen an 2 Kreuzungen an der Pilgersheimer Straße für 
mobilitätseingeschränkte Personen 
 
 
Der BA möge beschließen: 
 
Wir beantragen die Optimierung der Ampelphasen an der Kreuzung Pilgersheimer 
Straße/Humboldtstraße sowie an der Kreuzung Pilgersheimer Straße/Candidstraße, um 
mobilitätseingeschränkten Passanten sichere Querungsmöglichkeiten zu bieten. 
 
 
Begründung 
 

 Problematisch ist die östliche Fußgängerampel in Nord-Süd Richtung vor der Hypo-Bank an 
der Kreuzung Pilgersheimer Straße/Humboldtstraße: Bereits nach 10 Sekunden zeigt die 
Fußgängerampel rot, obwohl hier fünf Spuren zu überqueren sind.  
 
Eine Begehung zusammen mit einer mobilitätseingeschränkten Person mit Gehstock ergab, 
dass die Ampel bereits nach Zurücklegung von nur zwei Spuren auf rot umschaltet. Da der 
Verkehr in der Humboldtstr. erst nach 25 Sekunden grün erhält, wäre hier eine Verlängerung 
der Grünphase für Fußgänger unproblematisch und wünschenswert. 

 
 

 Bei der Kreuzung Pilgersheimer Straße/Candidstraße sollte die östliche Fußgängerampel 
in Nord-Süd Richtung überprüft werden. Hier variiert die Grünphase zwischen 10 und 20 
Sekunden. Grund dafür scheint die Busvorrangschaltung an Lichtsignalanlagen sein.  
 
Im Sinne der Berücksichtigung der Interessen von mobilitätseingeschränkten Personen und 
zur Erhöhung von deren Sicherheit sollte die Mindestdauer der Grünschaltung für Fußgänger 
erhöht werden. 

 
 


